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Diese Präsentation ist unvollständig ohne den begleitenden mündlichen Vortrag. 
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Voraussetzungen für die Teilnahme 

• LBS-Modul OUS  
• LBS-Modul OPAC 
• Vormerkfunktion im OPAC darf nicht unterdrückt sein 
• Richtliniengetreue Vergabe der Ausleihindikatoren 
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Stand der Dinge 

• Start im Dezember 2013 
• Sukzessive Einbeziehung weiterer Bibliotheken 
• Anzahl der teilnehmenden Bibliotheken aktuell 

• 47 Bibliotheken bzw. 77 Standorte 
• Einige große Lieferbibliotheken fehlen derzeit noch 
• Weitere Kandidaten bitte melden! 

• Kein integraler Bestandteil der Bibliothekssoftware  
• „Einfache“ Abfrage gegen den OPAC 

• Bestellungen auf ausgeliehene Exemplare werden automatisch negativ 
quittiert 
• "derzeit nicht verfuegbar (ausgeliehen o.a.) [V]" 

• „Falsch-positive“ Rückmeldungen sind möglich bzw. beabsichtigt 
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Statistik 

• Statistische Auswertung 2. Halbjahr 2015: 
• 20.376 Leihbestellungen wurden automatisch negativ quittiert. 
• Entspricht 44 % aller negativ quittierten Leihbestellungen  
• Entspricht 61 % aller mit „ausgeliehen“ quittierten Leihbestellungen 

• Die durchschnittliche Bearbeitungszeit hat sich gegenüber dem 1. Halbjahr 
2014 etwa um einen Tag verkürzt. 
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Vormerkmöglichkeit 

• Im Falle eines Vormerkwunsches können automatisch negativ quittierte 
Bestellungen so gekennzeichnet werden, dass die automatische 
Verfügbarkeitsprüfung beim nächsten Durchlauf unterdrückt wird, und sie 
der manuellen Bearbeitung in der gebenden Bibliothek zugewiesen 
werden. 

• Es können nur Bestellungen vorgemerkt werden, die sich noch in der 
Ergebnisliste befinden.  

• Ergebnisliste abrufen mit „sel erg“ 
• Bestellung ändern mit „kor a*“: „[VM]“ eintragen 
• Bestellung disponieren mit „disp a* bib [ELN]“ 

• Vormerkwünsche per E-Mail an die gebende Bibliothek sind nicht zulässig 
und werden von der gebenden Bibliothek nicht angenommen.  
 

• Workflow Vormerkung im GBV Verbund-Wiki 
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https://www.gbv.de/wikis/cls/images/f/f3/Vormerken_trotz_automatischer_Verfuegbarkeitspruefung_neu.pdf
https://www.gbv.de/wikis/cls/images/f/f3/Vormerken_trotz_automatischer_Verfuegbarkeitspruefung_neu.pdf


Automatische Verfügbarkeitsprüfung in den anderen Verbünden 
 

• Die automatische Verfügbarkeitsprüfung ist in den anderen Verbünden 
seit Jahren Standard 

• Daher die kurzen Quittierzeiten, die im GBV z.T. für Irritationen gesorgt 
haben 

• BVB, hbz, KOBV, SWB: Die automatische Verfügbarkeitsprüfung ist 
integraler Bestandteil des lokalen Bibliothekssystems 

• HeBIS: Wie im GBV kein integraler Bestandteil des zentralen oder lokalen 
Bibliothekssystems 

• Die automatische Verfügbarkeitsprüfung in den anderen Verbünden kann 
ausschließlich mit einer freien Bestellung des Typs „Vormerkung“ 
umgangen werden. 
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